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"Black or White"

Michael Jackson erobert Buch-Charts

Erinnerungsbücher an den King of Pop boomen

Um kaum einen Superstar ranken sich so viele Gerüchte wie um Michael Jackson. Und sein 
früher Tod wird vermutlich viele offene Fragen unbeantwortet lassen. Hanspeter Künzler wagt 
sich dennoch an den Mythos Jackson heran. In "Black or White" trennt der Autor scharf zwi-
schen den positiven und negativen Seiten im Leben des Megastars. Zu den "positiven" Seiten 
zählt der Autor jedoch nicht nur den kometenhaften Aufstieg der Jackson-Brüder, sondern 
auch eine Kindheit in Armut und Angst vor dem brutalen Vater - Joseph Jackson. Diese Biogra-
phie stieg in der Woche vom 3.-9. August auf Platz vier der österreichischen Sachbuchcharts ein. 

Hanspeter Künzler: „Black or White: Michael Jackson - die ganze Geschichte“, Hannibal Verlag.

Mutter Jackson als Gegenpol zu Vater
Künzler stellt die Mutter des Clans, Katherine, als Gegenpol zum prügelnden und polygamen 
Joseph dar. Im Stillen wehrte sie sich gegen ihren Mann - sie ließ die Kinder beispielsweise 
gewähren, wenn Tito heimlich auf der Gitarre des Vaters spielte und die Geschwister dazu san-
gen. Eines Tages, so erzählt es Künzler, riss eine Saite der Gitarre. Der Vater reagierte mit einem 
Wutausbruch, forderte Tito aber auf: "Dann zeig mal was du kannst!" Die Brüder stimmten ein, 
Joseph war begeistert - und die Jackson Brothers geboren.

Mit Gewalt zum Erfolg
Mit Ruten und Gürteln prügelte der Vater seine Söhne in den darauffolgenden Jahren zum 
Erfolg. Besonders Michael machte schnell auf sich aufmerksam. Schon im Kindergarten soll 
er mit seinem Talent positiv aufgefallen sein. Später schrieb er über diese Zeit: "Ich hatte nicht 
das Gefühl, ich hätte etwas Besonderes geleistet. Ich hatte ja nur gesungen, wie ich das da-
heim jeden Abend tat."

Quelle: www.oe24.at, 2009
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Michael zwischen Bühne und Sekte
Der kleine Michael lebte ein Leben zwischen der Bühne und einer Sekte. Die Mutter war zu  
den Zeugen Jehovas übergetreten, weil sie Polygamie ablehnte. Kein Wunder also, dass Mi-
chaels Kinder nach seinem Tod in der Obhut von Katherine mit Gesangbüchern der Sekte ge-
sehen wurden. Er selber trat als Erwachsener aus, weil seine Bühnenshows und sein Lebensstil 
so gar nicht mit den Vorstellungen der Zeugen Jehovas zusammenpassten.

Jackson's Vorbilder
In den Anfangsjahren der Karriere Jacksons streut Künzler immer wieder Geschichten über 
Vorbilder des kleinen Michael ein. So wie über James Brown, der ihm den showgemäßen Um-
gang mit dem Mikrofon und seinen "klingenscharfen Tanzstil" beigebracht haben soll. Daraus, 
schließt der Autor, habe Jackson seine Ansicht gewonnen, eine Show müsse "den Zuschauer 
so unwiderstehlich mit sich reißen, dass dieser in eine magische Überwelt transportiert wird, 
wo alle Sorgen von ihm abfallen." 

Missbrauchsanschuldigungen sind auch Thema
Auch von den Beziehungen Jacksons zu den minderjährigen Jungen Jordy Chandler und Gavin 
Arvizo erzählt Künzler detailliert. Beide sollen mit dem Superstar das Bett geteilt haben, die 
Eltern der Kinder schliefen zeitweise nebenan. Sie beschreibt der Autor als geldgierig und rück-
sichtslos. So habe Jordys Vater seinen Sohn Anfang der 90er Jahre unter Betäubungsmittel 
gesetzt, damit er gegen Jackson aussagt.

Lücke schließt andere Bio
Insgesamt schafft es der Autor, ein biografisches Gesamtbild des 
Künstlers und Menschen Michael Jackson zu zeichnen. Schade 
ist jedoch, dass Bilder und Plattencover unzusammenhängend 
und ohne Erklärungen auf Einzelseiten zwischen den Fließtext 
gestreut wurden. Diese Lücke schließt "Remember The Time:  
Michael Jackson Erinnerungen an den King of Pop" von Peter 
Mischer. Auf 128 Seiten präsentiert er große Fotos aus 50 Jahren, 
dafür aber wesentlich weniger Text als bei Künzlers Biografie. 

Peter Mischer: "Remember The Time: Michael Jackson. Erinnerungen an den King of Pop", 
Lingen Verlag.

Weiteres Buch widmet sich Jacksons Wirkung
Auch Jacksons Metamorphose vom kleinen schwarzen Jungen zum 
androgynen zarten Mann lässt Künzler erst im hinteren Teil des Buches 
anklingen und räumt diesem Thema nur wenige Seiten ein. Jacksons 
Wirkung widmet sich hingegen Margo Jefferson in "Über Michael Jack-
son". Sie beschreibt den jungen Star als "Tanzkavalier in Hochwas-
serhosen" und später als Transsexuellen, dessen Kleiderstil eher auf 
einen gruftigen Dandy verweist. "Er war ein männlicher und weiblicher 
Darsteller. Ein Sammler von Gesten und Kostümen. Er war ein Wun-
der", schreibt Jefferson. 

Peter Mischer: "Remember The Time: Michael Jackson. Erinnerungen an den King of Pop", 
Lingen Verlag

Infos zu den Biografien
Hanspeter Künzler: "Black or White: Michael Jackson - die ganze Geschichte", Hannibal Verlag, 256 S., 15,40 Euro; 
ISBN 978-3-85445-305-5;
Margo Jefferson: "Über Michael Jackson", Berliner Taschenbuch-Verlag, 172 S., 10,20 Euro, ISBN 978-3-8333-0559-7;
Peter Mischer: "Remember The Time: Michael Jackson. Erinnerungen an den King of Pop", Lingen Verlag, 128 S., 
13,50 Euro,  
ISBN 978-3938323991 

Quelle: www.oe24.at, 2009
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Bücher über Michael Jackson

1. Buch: Black or White: Michael Jackson - Die ganze Geschichte
2. Buch: Remember The Time: Michael Jackson - Erinnerungen an den King of Pop
3. Buch: Über Michael Jackson
Aus dem Englischen von Frank Wegner

Vorgestellt von Jan Ehlert
Am 25. Juni dieses Jahres ist der selbsternannte "King  
of Pop", Michael Jackson, im Alter von nur 50 Jahren 
verstorben. Die Umstände seines Todes werden dabei 
immer ominöser: Anfang der Woche durchsuchten Er-
mittler der US-Behörden Büroräume von Jacksons Haus-
arzt Conrad Murray. Der Vorwurf: Murray soll Jacksons 
Medikamentensucht bewusst gefördert haben. Mit Jack-
sons tragischem Tod kehrte aber auch der Erfolg zurück: 
Auch einen Monat später stehen gleich zwei seiner Alben 
an der Spitze der Charts. Und auch auf dem Buchmarkt 
gehören Jackson-Gedenkbände zu den erfolgreichsten 
Büchern des Sommers.

Black or White
"Black or white" - so hieß einer der zahlreichen Welthits von Jackson - erschienen 1991 auf dem 
Album "Dangerous". "Black or white" - so heißt auch eine der erfolgreichsten neuen Biografien über 
Jacko; die erste Auflage des Buches von Hanspeter Künzler ist bereits komplett ausverkauft und 
wird gerade nachgedruckt. Künzler hat Jackson bei einem seiner letzten großen Auftritte in diesem 
Jahr erlebt: Ausgehend von dieser Erfahrung erzählt er die - so verspricht es der Untertitel - ganze 
Geschichte des Superstars: vom Aufstieg zur gefeierten Ikone genauso wie vom tiefen Fall nach den 
Missbrauchsvorwürfen, von der Kindheit bis zu seinem Tod. Es sind Licht- und Schattenseiten eines 
Lebens im Rampenlicht, Black and white.

Remember The Time
Das in Windeseile auf den Markt gebrachte Buch  
"Michael Jackson: Erinnerungen an den King of Pop" 
beschränkt sich dagegen auf die Lichtseiten im Leben 
des Verstorbenen. Das Buch feiert ihn als "liebenswür-
digen Weltstar" und als Märchenkönig. Es ist ein Buch 
für Fans mit zahlreichen großformatigen Fotos: Jacko als 
Kinderstar, mit wuscheligem Afro-Bop und knallbunten 
Anzügen; während seiner Welttournee zu "Dangerous" in 
schillernden Pailletten mit Patronengurt; sein mit Rosen 
überhäufter Sarg auf der Beerdigung Anfang Juli - die 
zum größten Medienereignis aller Zeiten wurde. Es ist ein 
Band so schillernd wie das Leben des Superstars, bunt 
und ohne störende Misstöne. Erinnerungen von Pro-
minenten wie Madonna oder Brooke Shields ergänzen 
diesen Erinnerungsband.

Über Michael Jackson
Einen ganz anderen Ansatz wählt Margo Jefferson in ihrem Essay "Über Michael Jackson". Schon  
der Titel des ersten Kapitels, "Freaks", verweist darauf: Hier schreibt kein enthusiastischer Fan, hier 
geht es eher um die kritische Auseinandersetzung mit dem Phänomen Jackson. Jefferson zieht Ver-
gleiche mit anderen Kinderstars seiner Generation und analysiert scharfsinnig die persönliche Ent-
wicklung - das Hin- und Hergerissensein zwischen widerstreitenden Identitäten: Kind und Superstar, 
Schwarzer und Weißer. Einen ganz wesentlichen Bestandteil des Lebens von Jackson lässt Jefferson 
jedoch außen vor: seine Musik, die ihn berühmt machte - und für die er unvergessen bleibt.

Quelle: www.ndrkultur.de, 30.07.2009
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Quelle: www.kultur-base.de.de
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REMEMBER THE TIME - Das Leben des King of Pop in Bildern  
Geschrieben von: Carina Greiffenberg    

Sein tragischer Tod erschütterte im Juni die Welt. Sein 
Leben war nicht minder tragisch. Geprägt von Schick-
salschlägen und Rückschlägen, aber vor allem auch 
durch zahlreiche Erfolge. Michael Jackson wird als „King 
of Pop“ in die Geschichte eingehen und für immer in den 
Herzen seiner Fans sein.

Nun gibt es einen wunderschönen Bildband der Michael 
Jacksons Leben nacherzählt. Begonnen bei der Kindheit 
und den ersten Erfolgen mit den „Jackson 5“ bis hin 
zur bewegenden Trauerfeier im Staples Center in Los 
Angeles. Er zeigt Stationen eines Weltstars, der für viele 
unnahbar war und als schüchtern und zurückhaltend 
galt. Er zeigt Bilder eines Vaters, der mit seinen Kindern 
nie ungestört spielen konnte, da die Fotografen hinter 
jeder Ecke lauerten und er sie bis zuletzt verschleiert 

hat. Er zeigt seine Fans, die ihn auf den unzähligen Konzerten anhimmeln und die genauso 
emotional bewegt um ihn trauern als die Nachricht seines Todes um die Welt ging.

„Remember the time“ ist ein Andenken an Michael Jackson wie es schöner nicht sein könnte!

 

REMEMBER THE TIME - Erinnerungen an den King of Pop!
Erschienen im Lingen Verlag
ISBN: 978-3-938323991, 12,95 E

Quelle/Foto: Lingen Verlag 




